
 

Winterzeit – Ruhezeit … 

 

 

 

 

 

… in den Gärten wärmt 

der Schnee den Boden. Im 

Haus wärmt uns heißer 

Tee oder Kaffee. Die Wintervögel finden Samen und besuchen die Futterstellen.    

Nur in den Kompostbehältern bleibt es warm und gemütlich. Für unzählige 

Würmer und Mikro-Organismen. Die zersetzen den 

Gartenabfall zu schwarzer Erde. Wir ernten im  späten 

Frühjahr den Humus. Er verbessert die Sandböden 

und sorgt für Pflanzennahrung und lebendige Erde.              

„Bodendiversität wird erhalten“, sagt man heute 

dazu und rechnet dies als Beitrag zum Klima-Schutz. 

Aber die Alten wussten es längst: Gesunder Boden sorgt 

für gesunde Pflanzen. Kunstdünger und Torf werden 

dafür gar nicht gebraucht.  
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